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Nr 234 Halle a Dienstag den 19 Mai 19038
Ein preußiſcher Stantskanzler

Wenn die parlamentsloſe Zeit kommt kommt auch die
zeit der Fragen Wenn ſich ſonſt nichts begibt wenn
Zräg und gleichmütig der Fluß der Tagesgeſchichte hinrinnt
hebt man an ſich über irgend eine ausgefallene Sache zu
ſtreiten Der eine ſtellt ſie zur Diskuſſion der zweite ant
wortet der dritte und vierte auch bis die Reihe herum iſt
und Publikus wieder einmal die Empfindung hat es ſei
mit unerſchütterlichem Ernſt ein weltbewegend Prohlema
erörtert worden Die Frage die alſo zurzeit mit heißem
Bemühen traktiert wird heißt ſoll in Preußen ein Staats
zanzler ſtabiliert werden Genauer ſoll die bisherige
gollegialverfaſſung die den preußiſchen Miniſterpräſiden
ten nur einen primus inter pares ſein läßt abgelöſt werden
von einer anderen die nach dem Muſter des Reiches den
erſten Miniſter zum einzig leitenden Staatsmann macht und
ihn hoch über die Gefährten erhebt Die fällige Ferien
frage iſt diesmal von einem Freiherrn v Zedlitz zur
Debatte geſtellt worden Der Herr der im preußiſchen
Kultusminiſterium als vortragender Rat wirkt hat ſich
für den Staatskanzler ausgeſprochen und dabei
gäb s wohl im heutigen Deutſchland noch eine politiſche

Hiskuſſion ohne Berufung auf den Schatten des Großen
Bismarck als Schwurzeugen ins Feld geführt Jhm hat
ſein Vetter der bekannte frei konſervative
Abgeordnete v Zedlitz in entgegengeſetztem Sinne
geantwortet und nun geht s weiter dem erſten erwidert der
zweite dem dritten der vierte immer secundum ordinem
bis die Reihe herum iſt und eine neue Frage die alte
ablöſt

Auch dieſe ſtaatsrechtliche Plauderei mit politiſchem
Hintergrund wird keine anderen Folgen haben Der
gegenwärtige Zuſtand in Preußen mag nicht ohne man
cherlei Unbequemlichkeiten ſein und er mag insbeſondere
von einem Staatsmann unliebſam empfunden werden der
gleichzeitig als Kanzler im Reich alle Würden Ehren und
Vollmachten des politiſchen summus episcopus auskoſten
kann Hier und da mögen zu den perſönlichen ja wohl auch
noch ſachliche Unzuträglichkeiten kommen Wie es denn wohl
überhaupt nicht zu beſtreiten ſein wird daß unter Umſtän
den eines einzigen Mannes feſter Wille die Dinge zu
meiſtern beſſer imſtande iſt als ein vielköpfiges Kollegium
Jndes den Vorzügen ſtehen doch auch allerhand Nachteile
gegenüber Wie iſt denn die Entwicklung im Reich geweſen
Dort haben wir den Kanzler der nach der Verfaſſung allein
verantwortlichen ſtreng genommen den einzigen Reichs
miniſter Trotzdem ſind die Staatsſekretäre von Jahr zu
Jahr ſelbſtändiger geworden Der Kanzler der alles
macht der alles anordnet vor dem die Staatsſekretäre
nichts ſind als die Trabanten von dem ſie Licht und Leben
empfangen iſt im Grunde nur noch eine mühſam
aufrecht erhaltene ſtaatsrechtliche Fiktion
die der Ehrlichkeit in unſerem öffentlichen Leben nicht
immer förderlich iſt und gerade von den beſten und ſtärkſten
unter den Helfern des Kanzlers je länger je ſchwerer er
tragen wird Graf Poſadowsky z B iſt in den
letzten Jahren ſeiner Amtsführung mehr
und mehr der Aeberzeugung geworden daß
die Schaffung von Reichsminiſterien ſich

Dauer ſchlechterdings nicht anginge wenn der Kanzler Er
folge der Staatsſekretäre an denen er mit ſeiner Arbeit nie
teilgenommen ſich zugunſten ſchriebe indes für etwaige
Fehlſchläge die Staatsſekretäre allein zu zeichnen hätten
Wer die Arbeit tut ſoll ſie auch zu verantworten haben und
umgekehrt Uns will ſcheinen als ob die Entwicklung der
Dinge im Reiche wenn auch nicht von heute auf morgen

tatſächlich ſolchem Ziele zuſteuerte Wie ſollte man nun
in Preußen einführen wollen was man im Reiche ſchwerlich
für immer zu halten imſtande ſein wird Unſere Zeit
iſt der Omnipotenz nun einmalnicht günſtig
Kein Menſch kann alles mehr verantworten weil keiner
mehr alles zu überſehen vermag Arbeitsteilung auf allen
Gebieten Arbeitsteilung auch in der Staatsverwaltung
Der hat natürlich genau wie im Wirtſchaftsleben auch
hier die Arbeitszuſammenlegung zu entſprechen Aber an
und für ſich iſt die wohl auch im Kollegialſyſtem zu er
zielen Dazu iſt nur erforderlich daß der primus inter pares
an Gaben des Willens und des Geiſtes wirklich der erſte iſt
und bei der Berufung neuer Männer darauf achtet daß ſie
ſich in die Gemeinſchaft der er vorſteht paſſend einfügen
Tatſächlich iſt denn auch im preußiſchen Kollegium mitunter
eine größere Homogenität wahrzunehmen geweſen wie in
den Beziehungen zwiſchen Kanzler und Staatsſekretär Wo
mit wir uns nicht ohne weiteres zu den Verehrern dieſer
preußiſchen Homogenität bekannt haben möchten

H

Deutsches Reich
Nochmals der Kaiſerbrief an Lord

Tweedmouth
Der Deutſchen Tagesztg wird aus London berichtet

Die engliſche Regierung bereitet ein Geſetz vor wonach
die Veröffentlichung von Staatsgeheimniſſen ſtrafrechtlich
verfolgt werden kann Bisher fehlte es an einer notwen
digen Handhabe dazu es iſt in den letzten Jahrzehnten
mehrfach vorgekommen daß ſich die Staatsanwaltſchaft
außerſtande ſah in derartigen Fällen einzuſchreiten Die
Preſſe tritt im allgemeinen für die Maßregel ein hat aber
an der Formulierung der einzelnen Paragraphen noch
mancherlei auszuſetzen

Jn dieſem Zuſammenhange erwähnt die Daily News daß
ihr das Original des Kaiſerbriefes an Lord
Tweedmouth vorgelegen habe Die Zeitung äußert ſich
ſo poſitiv daß man an eine Myſtifikation kaum glauben kann
Andexerſeits aber fragt man ſich ob es wirklich möglich iſt daß
Lord Tweedmouth nach dem Skandalden Entſchluß hat
finden können den Brief des Kaiſers noch mehr
Leuten zu leſen zu geben als vorher Wir würden
gern darüber eine authentiſche Aufklärung erhalten

Antiblock und Vereinsgeſetz
Bei den Beratungen über das Reichsvereins

geſetz konnte die Sozialdemokratie ſich nicht genug ent
rüſten über die volksfeindliche Blockmehrheit die ſich geneigt
zeigte dieſes Geſetz anzunehmen Nachdem inzwiſchen dasFeſes vom Reichstag verabſchiedet worden iſt und in Kraft

getreten iſt zeigt ſich ſeitens des Antiblocks eine ganz anders
geartete Beurteilung Bemerkenswert war es ſchon daß der
Zentrumsabgeordnete Giesberts den Abgeordneten Behrens

nicht würde vermeiden laſſen daß es auf die gegenüber Angriffen von ſozialdemokratiſcher Seite wegen

ſeiner Zuſtimmung zum 8 7 in Tr nahm und ihm den
guten Rat gab ſich in bezug auf die Angriffe wegen ſeiner
Zuſtimmung zum 87 keine grauen Haare wachſen zu laſſen
Noch bezeichnender iſt aber die Stellung welche die Sozial
demokratie einnimmt So berichtet die ſozialdemokra
tiſche Dresdner Volkszeitung in ihrer Nummer vom
13 Mai d J freudeſtrahlend darüber

daß die mecklenburgiſchen Genoſſen jetzt daran gingen ſich eins
eigene Organiſation zu ſchaffen was ihnen bisher unter dem
alten Geſetz nicht möglich geweſen wäre Und in der nächſt
folgenden Nummer derſelben Zeitung wird eine Volksverſamm
lung angekündigt zu der beſonders die bisher entrechteten
Minderjährigen im Alter von 18 bis 21 Jahren eingeladen
werden Jn Sachſen war nämlich nach dem alten geltenden
Recht der Beſuch von politiſchen Verſammlungen an die Er
reichung des 21 Lebensjahres geknüpft ſo daß der ſo viel
umſtrittene Jugendparagraph in bezug auf das Königreich
Sachſen eine Erleichterung gegenüber dem bisherigen Zuſtand
bedeutet was die Sozialdemokratie auch anerkennt indem ſie
die bisher Entrechteten zu dieſer Verſammlung ausdrücklich
einladet

Das wird natürlich dieſelbe Partei nicht hindern die
jenigen Abgeordneten die dem Vereinsgeſetz zuſtimmten
auch fernerhin als Feinde des Volkes zu bezeichnen und in den
üblichen überfüllten Volksverſammlungen dröhnende Reſo
lutionen gegen die neueſte Volksentrechtung zu faſſen

Druck auf die politiſche Ueberzeugung der Veamten
Die Natlib Korr ſchreibt
Bekanntlich iſt von der preußiſchen Regierung zugeſagt

worden daß eine einſeitige Einflußnahme auf den Land
tagswahlkampf der Parteien nicht geübt werden ſolle Gleich
mäßige Verteilung von Licht und Schatten iſt in Ausſicht
geſtellt worden Wird das Verſprechen auch ein
gehalten Unleugbar iſt es Beamten noch heute
erſchwert für nationalliberale oder liberale Kan
didaturen einzutreten weil in den Kreiſen der Beamten
vielfach die Befürchtung gehegt wird daß ſie nachher in ihrer
amtlichen Stellung Unannehmlichkeiten ja Drangſalierungen
zu erwarten haben Wünſchenswert wäre es daß ſofort die
Oeffentlichkeit Kunde erhält wenn irgend welche greifbaren
Verſuche unternommen werden in der bezeichneten Art auf
die m eche Ueberzeugung der Beamten einen Druck aus
zuüben

Das Weitere in der Frage der Feuerbeſtattung
Das preußiſche Oberverwaltungs gericht hat

die Feuerbeſtattung für unzuläſſig erklärt Nicht aus
Rückſichten auf das kirchliche Gefühl ar wurde angenom
men daß die e e a dem kirchlichen Gefühlwiderſtrebe doch biete ſie kein ſolches Aergernis daß des
wegen ein polizeiliches Eingreifen gerechtfertigt ſei
Dagegen ſei die Feuerbeſtattung mit der gegenwärtigen ge
ſetzlichen Ordnung unerträglich

Jn der Begründung werden die einzelnen geſetzlichen Feſt
ſetzungen angeführt zu denen die Feuerbeſtattung im Wider
ſpruch ſtehe Es ſind teils landesgeſetzzliche teils reichsgeſegliche
Die landesgeſetzlichen ſind wenn die Zeitungsberichte über die
Begründung des Oberverwaltungsgerichts zutreffen das All
gemeine Landrecht das Kirchenverfaſſungsgeſetz vom 3 Juni 1876
und das Geſetz über die Vermögensverwaltung der katholiſchen
Kirchengemeinden Die reichsgeſetzlichen Beſtimmungen ſind
folgende das Strafgeſetzbuch das Perſonenſtandsgeſetz und auch
das Bürgerliche Geſetzbuch Es fehlt ſo ungefähr heißt es in
der Begründung an einer Reihe von Vorſchriften die not
wendig wären ſollte die Feuerbeſtattung zugelaſſen werden können

Feuilleton
Aus der Werkſtatt deutſcher Dichter

Das Srgebnis einer UAmfrage
Von Wilhelm Georg Halle

Es hat immer einen eigenen Reiz zu wiſſen was der
nmende Winter auf dem Gebiete der Bühnennovitäten
u was der Büchermarkt neues aus der Feder bekannter

Alte u bringt Wie ſich Maler nur ungern die Stille ihres
i iers durch neugierige Beſucher und Frager entweihen

d en wie ſie höchſt ſelten ſprechen über das was im Wer
ſrt iſt ſo liebt es auch die Mehrzahl unſerer Bühnen
afiftſteller nicht über das zu plaudern was ſie ihrer Phan

vor abringen ſie wollen ſelten rm Pläne und Skizzen
nicht rernte der Bau feſter gefügt Man kann ihnen das
die verübeln ſchon aus praktiſchen Gründen nicht
die Konkurrenz iſt groß auch im Lande der Autoren und
St r Prrono déloyale hat Poeten ſchon manche ärgerliche
M de bereitet Soll es im Nachempfinden doch manchen

eiſter geben
di hie merhin läßt uns heute dieſer oder jener unſerer
wer er dem wir ein Kärtchen ins Haus geſandt einen Blick
Euſtan in das Jnterieur ſeines Schaffens der eine wie
och v Kadelburg geſtattet nur einen Blick durch s Schlüſſel
ritt er andere auch den noch nicht einmal während der
etg n liebenswürdig wie Ernſt von Wildenbruch es jüngſt

hegn die Pforten ſeines Heims weit öffnet und uns aufs
Shaftltrivt ſchauen läßt das verrät daß dieſes Dichters

en einem Frühling gleicht der nie abblüht
ottt ewig friſche Rudolf von Gottſchall demſ ob die Sonne Homers immer noch freundlich lächelt
ißt mitten im eifrigen Wirken Er ſchreibt
ger meinem neuen Stücke kann ich Jhnen noch nicht be

es iſt noch nicht für die Oeffentlichkeit reif Doch er

ſcheint nächſtens eine Erzählung von mir Die Volksſchullehrerin
im Armenhauſe und mein im Feuilleton der Nationalzeitung
zum Abdruck gekommener Roman Clementine Lauen wird
wahrſcheinlich auch im Laufe dieſes Jahres im Buchverlag er
ſcheinen Ganz ergebenſt

Dr R v Gottſchall
Geh Hofrat

Leipzig 10 April 1908

Man ſieht der 85 jährige hat keine Luſt in
Elegien der guten Zeiten ſchnelles Fliehen zu beklagen
wenn nicht alles trügt iſt das was der Dichter unter der

de hat ein Stück kräftig mouſſierenden modernen
ebens

Ferdinand Bonn der frühere Direktor des Ber
liner Theaters der auf ſeiner Bühne keine anderen Götter
neben ſich duldete und alles für nicht echt hielt was er nicht
ſelbſt geſchrieben hat nachdem er ſeine Stirn mit den
Lorbeeren Andaloſias umkränzt und mit Sherlock Hol
mes und dem Hund von Baskerville ſeinem Theater jede
literariſche Bedeutung geraubt vorläufig nicht das Be
dürfnis ein Bühnenwerk zu ſchreiben

Wie alle bedeutenden Machthaber im Exil beantwortet
er die an ihn gerichteten Schreiben nicht ſelbſt er läßt ſeinen
Kabinettschef antworten Der Brief lautet

Herr Direktor Ferdinand Bonn wird dieſen Sommer wohl
kaum ein neues Bühnenwerk ſchreiben Er hat das bringende
Bedürfnis ſich zunächſt von ſeiner nervenaufreibenden Arbeit
der letzten zwei Jahre zu erholen und hat ſich zu dieſem Zwecke
aufs Land zurückgezogen Seine einzige literariſche Tätigkeit
wird vorausſichtlich in nächſter Zeit darin beſtehen ſeine bisher
vollendeten Werke zu ſammeln und eine Geſamtausgabe
derſelben zu veranſtalten Es fehlt nur noch eine Kleinigkeit
zur Verwirklichung des Planes nämlich ein Verleger der den
Mut hat den Druck und Verlag dieſer Geſamtausgabe zu über
nehmen Könnten Sie mir einen ſolchen namhaft machen ſo
wäre ich Jhnen im Namen des Herrn Direktors zu Dank ver
pflichtet

Vielleicht tragen dieſe Zeilen dazu bei den mutigen
Verleger ausfindig zu machenBernhard Kachldrender der bekannte Wiener
Librettiſt und Schwankdichter deſſen Poſſe Er und ſeine
Schweſter dem Autor viel von dem ſchnöden Mammon ein
gebracht den dieſer Dichter früher zu verachten pflegte verrät
folgendes

Jch beende eben einen Schwank Unſer neues Stu
benmädchen deſſen Erſtaufführung am Deutſchen Volks
theater in Wien erfolgen ſoll Und arbeite an einem Operetten
text für einen neuen in Newyork lebenden Komponiſten Cha
rakter und Ausführung beider Werke ſoll vorwiegend heiterer
Art ſein

Bernh Buchbinder
Wien 10 April 1908

Hermann Sudermann hat ſich ſeit Fertigſtellung
ſeines letzten Einakterzykus Roſen ganz dem Roman
zugewendet wir werden alſo in der kommenden Theater
ſaiſon auf keinen neuen Sudermann rechnen können
Jn feinen Schriftzügen die denen Hardens ähneln mit
dem Sudermann auch die Vorliebe für blaue Tinte und
bläuliches Briefpapier gemein hat und die die Behauptung
C J Webers Je mehr Genie deſto ſchlechter die Hand
ſchrift glänzend ſchlagen gibt der Dichter kund daß

er zur Zeit an einem Roman arbeitet der vorausſichtlich im
Herbſt bei J C Cotta Nachfolger erſcheinen wird

Freiherr von Schlicht der mit ſeiner Hoheit
im hieſigen Stadttheater dieſes Frühjahr gerade nicht
ſehr hoheitsvoll abgeſchnitten hat manche meinten das
Stück hätte ſogar ſtarke plebejiſche Empfindungen ausgelöſt
ſchreibt wie er mit Brief vom 14 d M verrät mit Walter
Turszinsky dem Kompagnon von Sr Hoheit ein
heiteres Stück in dem die Autoren

einen neuen Leutnant auf die Bühne gebracht
haben Wie er ſich auf der Bühne bewährt muß die Zukunft
lehren Das neue Luſtſpiel kommt im Juni in Friedrichroda zur Probeaufführung u s
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haben er e ehe Bisheriger

Huſaren e ber das Kadelburg den größten Erfolg

h J J wo n cae d n ne t e e
Dieſe Vorſchriften können wenn man der Anſicht des Ge
richts anſchließt in erſter Linie durch Gefetz getroffen werden
Es müßten alſo alle die vom Gericht angeführten neueren Geſetze
Ergänzungen erhalten iſt das geſchehen ſo könnte das
iſt en e hart keinen Einwand mehr erheben Man
müßte etwa ein halbes Dutzend Geſetze ändern Vor
erſt wäre zu erwägen ob in beiden dazu zuſtändigen Parlamenten
eine Mehrheit für die derung zu gewinnen wäre
Auf der anderen Seite wäre zu prüfen ob der Weg der Ver
ordnung gangbar wäre und ob auf dieſe Weiſe die Lücken
ausgefüllt werden könnten

Will man politiſche Geſichtspunkte in die Frage hineinbringen
ſo hat für den Liberalismus die Ausſicht nichts beſonders
Verlockendes auf dem Wege der Verordnung etwas zu erreichen
wofür die Volksvertretung bisher nicht zu gewinnen war Jeden
falls ſollte man die Bemühungen nicht aufgeben durch ruhige und
maßvolle Darſtellung der Wünſche zum mindeſten einen Teil der
Konſervativen der ſich bisher ablehnend verhielt der Zulaſſung
der Feuerbeſtattung geneigt zu machen Ob konſervativ oder
liberal die Politik hat es doch in der Hauptſache mit den
Lebenden und nicht mit den Toten zu tun und auch ein
Konſervativer ſollte es einem Andersdenkenden ruhig einräumen
ſich nach ſeiner Faſſon beſtatten zu laſſen

Jn ganz Jtalien hat ſich der Klerikalismus
mit der Feuerbeſtattung abgefunden auf allen Friedhöfen
ſind Urnen und Särge friedlich vereint Warum
ſollte das nicht auch in Deutſchland möglich ſein

Fehlſchlagen einer deutſchen Miſſion
ranzöſiſche Blätter erzählen daß nach Jnformationenaus Djibouti die deutſche geren

welche Ende des vorigen nach ſinien entſandt
worden iſt ohne Zweifel ein völliges Fiasko erlitten habe
Weder der Kaiſer Menelik noch ſeine Berater hätten
irgend etwas zugunſten der von der deutſchen Miſſion gewünſchten Konzeſſionen getan Die Friſſenn wünſchte

die Errichtung einer deutſchen Bank in Addis
Abeba ein Getränkemonopol die Konzeſſion für einen
Motorwagendienſt zwiſchen der Hauptſtadt und einigen in
der weiteren Umgebung liegenden Städten und Aufträge
auf Kriegsmaterialien Der Herrſcher von Abeſſinien halte
ſich ſtreng an das Uebereinkommen mit Großbritannien
Krrtge und Jtalien und es liege nicht im Jntereſſe

eſſiniens deutſchen irmen derartige Konzeſſionen zu ge
währen oder ihnen Au e auf Kriegsmaterial zu erteilen
Soweit die franzöſiſchen Blätter er Bericht der deut
n Spezialkommiſſion wird hoffentlich doch etwas anders

uten

Aus der Wahlbewegung
Die Freiſinnigen im Landtagswahlkreiſe Siegen

Abgeordneter iſt der Nationalliberale Macco der auch
wieder kandidiert Die Wahlenthaltung wird damit be
gründet daß die Einführung des Reichstagswahlrechts in
Preußen die nächſte politiſche Notwendigkeit ſei Macco aber
erklärt habe nie für dieſes Wahlrecht eintreten zu können
Die perſönlichen Eigenſchaften des Herrn Macco ſeine Tä
tigkeit für die induſtrielle Entwickelung des Siegerlandes
insbeſondere auf dem Gebiete des Eiſenbahnweſens machten
es aber unmöglich einen Gegenkandidaten aufzuſtellen oder ſonſt gegen ſeine Wiederwahl zu agitieren Da

her empfahl der Liberale Volksverein Freiſinnige
Vereinigung ſeinen Mitgliedern die Wahlent
haltung Wenn die Gegenſätze zwiſchen Re aktion
und Fortſchrütt nicht in die Erſcheinung treten halten
wir für gut auch die Gegenſätze zwiſchen rechts und linksinnerhalb der liberalen Parleten ruhen zu laſſen

Jn Charlottenburg erklärte der konſervative
Kandidat ein e March in einer Verſamm
lung ganz trocken die Konſervativen hielten am ichen
Wahlrecht feſt weil es der konſervativen Par
tei Recht gebe und die Konſervativen würden ihre
Grundſätze verleugnen wenn ſie das Wahlrecht beſeitigen
wollten das dieſen ihren WWehpeleſkheun z um
Siege verhilft Mit dieſer Beweisführung wagt
man es in einen Wahlkreis zu kommen in dem ein Liszt
kandidiert Weiterhin werden in Charlottenburg konſer
vative Wahlrechts Broſchüren verbreitet die einen 5 un
glaublichen Unſinn enthalten daß man an dem geſunden
Menſchenverſtand des zweifeln möchte Da wird
z B gegen die öffentliche Wahl folgendes ausgeführt

Die Ausübung des Wahlrechts iſt eine politiſche Pflicht
deren Kontrolle ſich aufrechte überzeugungstreue
Wähler gefallen laſſen müſſen Wer nicht den Mut der
Ueberzeugung hat verdient auch nicht Wähler
zu ſein 1 Die öffentliche Abſtimmung des Wählers ent
ſpricht der Oeffentlichkeit in der geſamten Tätigkeit des Ge
wählten Abgeordneten die bei allen wichtigen Gelegenheiten

e m
Ernſt von Wolzogen produktiv wie immer

ſchreibt im Lapidarſtil aus Darmſtadt
Jch habe nicht weniger als drei dra matiſche Ent

würfe liegen eine hiſtoriſche Komödie und zwei
modernez es iſt mir aber unmöglich zu ſagen welcher von
dieſen Entwürfen ſich zuerſt geſtalten wird

Ernſt von Wolzogen

Auch Otto Ernſt findet trotz fleißiger Mitarbeit
an deutſchen Tageszeitungen und Wochenſchriften trotz Vor
tragsreiſen und ſonſtigem Muße um ſeiner Lieblings
beſchäftigung der dramatiſchen Schriftſtellerei nachzugehen
Wie aus ſeinem Groß Flottbeck den 8 d datierten Brief
zu entnehmen iſt ſichtet und feilt er eben an meh
reren Bühnenwerken, die Arbeit iſt jedoch über das
Stadium der Vorbereitungen noch nicht hinaus nen

Alſo auch von dem Dichter des Flachsmann iſt kommen
den Winter nichts zu hoffen Guſtav Kadelburg
ſitzt in Jſchl und iſt guter Laune Das ſieht man aus ſeiner
Karte die die fließende Handſchrift eines Mannes trägt
der gewohnt iſt tagtäglich hundert Unterſchriften zu geben
Seine Mitteilung lautet geheimnisvoll wie die Offen
barungen der delphiſchen Pythia

Jch bin bei der Arbeit aber wie ſie war wann ſie wird
und ob 2 Ich wünſchte ich könnte es Jhnen ſagen

Guſtav Kadelburg
So ſkeptiſch hat mir Kadelburg ſchon einmal geſchrieben

als er vor zwei Jahren am Wiesbadener Kochbrunnen ſaß
Damals meinte Kadelburg ich zitiere den Brief aus dem
Gedächtnis Viele Gedanken durchſchwirren meinen Schä
del aber ob ich ſie feſthalten ob ich ſie bannen
kann 2 Der mismus von damals galt dem
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Parlament würde ſeine moraliſche Bedeutung verlieren wenn
die Abgeordneten vor ihrer Verantwortlichkeit zurückſchrecken
und ſich hinter das Feigenblatt geheimer Abſtimmung zurück
ziehen wollten Es iſt geradezu demütigend für jeden
ernſten gewiſſenhaften Bürger ſein wichtigſtes ſtaatsbürger
liches Recht in aller Heimlichkeit erfüllen zu ſollen Wenn
die Wähler ſich nicht mehr zu ihrer eigenen
Meinung bekennen wollen ſo wird die Folge davon
ſein daß die Erwählten im Laufe der Zeit nicht beſſer als ihre
Wähler ſein werden Damit verliert aber ein Parlament An
ſehen und Würde Das geheime Wahlrecht erzieht das Volk
zur Charakterloſigkeit und Heuchelei

Solche Ausführungen von denen man nicht weiß ob
ſie Narrheit oder blutiger Hohn auf die abhängi gen
Wähler oder ob ſie beides ſind bietet man einer aufgeklärten
Bevölkerung

Parteinachrichten
Die Anhänger Dr Barths in Berlin hielten am

Sonntag abend eine Generalverſammlung ab in der beſchloſſen
wurde den Namen Demokratiſche Vereinigung Sozialliberaler
Verein in Berlin anzunehmen Auch wurde auf Grund der bis
her errungenen Erfolge die Bildung einer neuen demokratiſchen
Partei ſür das ganze Reich in Ausſicht genommen

Aus den Kolonien
Eingeborenenausſchreitungen auf den Papuginſeln Wie

von den Papuainſeln gemeldet wird wurde eine infolge von
Ausſchreitungen der Ukiaravileute gegen ſie ausgeſandte
Polizeitruppe von den Ukiaravis überfallen Nach kurzem Kampfe
verſchwanden dieſe unter Hinterlaſſung von zwei Toten und drei
Verwundeten Die Dorfhäuptlinge wurden ausgeliefert jedoch iſt
der Anſtifter des Ueberfalls entkommen

Allgemeine Mitteilungen
Die ſächſiſche Regierung iſt bereit für die 1911 in

Dresden ſtattfindende Jnternationale Hygieneausſtellun g
200 000 Mark zum Garantiefonds zu zeichnen unter der Voraus
ſetzung daß von der Stadt Dresden das Gleiche geſchieht

Nach dem bisherigen Fortgang der Arbeiten in der
Bankenquete iſt anzunehmen daß die Vernehmung der Sach
verſtändigen vor Pfingſten beendet ſein wird Soweit nicht be
ſondere Abhaltung eintritt finden die Sitzungen auch weiterhin
täglich ſtatt Erledigt wurden Sonnabend die Fragen 5 über
engeres Bankweſen Die Arbeiten der Enquete werden vertraulich
behandelt

Der Eiſenbahnaſſiſtenten Verband der
preußiſch heſſiſchen Eiſenbahngemeinſchaft und der Reichseiſen
bahnen trat in Berlin in den Sophienſälen zu ſeinem fünften Ver
bandstag zuſammen Die Eiſenbahndirektion Berlin hatte einen
Vertreter entſandt Man beriet innere Verbandsangelegen
heiten Die Erörterung der Beamtenforderungen ſoll heute er
folgen

Die Strafkammer in Pr Stargard verurteilte wegen
grober Ausſchreitungen beim Schulſtreik neun Angeklagte zu
je acht ſieben zu je ſechs fünf zu je vier Monaten einen zu 6
einen zu 12 Monaten Gefängnis Alle Angeklagten ſind kleine
Leute

e

Ausland
Deutſche Bürgermeiſter in Londvon

Auf die Begrüßungsrede des engliſchen Kriegsminiſters
Haldane der als genauer Kenner deutſcher Sinnesart und
deutſchen Weſens gelten darf antwortete der Oberbürger
meiſter von München u a

Die Geſchichte der letzten 37 Jahre habe bewieſen
was ein mächtiges Deutſches Reich für die
Erhaltung des Völkerfriedens bedeute
Die Ströme Blutes mit denen Großbritannien auf deut
ſchem Boden herrliche Siege erfochten hätte hätten er
ſpart werden können Die Kontinentalſperre durch Na
poleon die ein Dezennium den engliſchen Handel un
terband wäre unmöglich geweſen wenn Deutſch
land der natürliche und ſtammesver
wandte Bundesgenoſſe nicht ſo ſchwach und
elend geweſen wäre Angeſichts dieſer Tatſachen
mit denen die Geſchichte in ernſter Sprache ſpräche er
ſcheine der Gedanke daß Großbritannien und
Deutſchland für die neben einander Platz ge
nug ander Sonne ſei aus wirtſchaftlichen Gründen
ſich entzweien könnten als das widerſinnigſte was es
gebe

Dem ſpäter erſcheinenden Premierminiſter wurden dieBürgermeiſter vorgeſtellt An dem Feſteſſen nahmen u a

noch teil Botſchaftsrat v Stumm alle Londoner und viele
Provinzmayors Sir John Gorſt der präſidierte toaſtete
auf den Deutſchen Kaiſer der erkannt habe daß das größte
Intereſſe ſeines Volkes der Friede ſei Seine Beſuche in
Deutſchland hätten den Redner überzeugt daß nicht die
deutſchen Panzerſchiffe ſondern die deut
ſchen Schulen eine ernſte r Ach ür Englandbedeuteten Der Abgeordnete Rufus Jſaacs wies auf
die großen Fortſchritte der deutſchen Städte in der Armen
fürſorge hin Die Bürgermeiſter von Frankfurt und Mün
chen hoben den Wert der letztjährigen gegenſeitigen Beſuche
für die Sache des Spelee hervor Es ſprachen noch der
Bürgermeiſter von Heidelberg und der engliſche Konſul in
Köln Nieſſen

L

Die Daily News ſchreiben Der Beſuch ſüd
deutſcher Bürgermeiſter und Geiſtlicher wird weſentlich
zur Schaffung eines freundſchaftlichen Verhält
niſſes zwiſchen England und Deutſchland
beitragen was jeder Freund des Weltfriedens und Fort
ſchrittes aufrichtig wünſcht Durch die Beſuche werden die
beiden Länder lernen an Stelle r freundſchaftliche
Anſichten von einander z hegen Keine Erſcheinung unſererZeit iſt wie wir glau u ausſichtsvoll wie dieſe Be
weiſe von Gaſtfreundſchaft von Nation zu Ration und wir
r en und erwarten daß ſie ein dauernder Zug unſerer zu
ünftigen Erſcheinungen ſein werden

Sorge für Kaiſer Franz Joſef
Der Wiener Korreſpondenz Wilhelm zufolge wur

der Saiſon bra
den am Montag die Audienzen beim Kaiſer abgeſagt umihm aus Anlaß der bevorſtehenden Feierlichkeiten Schonnng

1 in der namentlichen Abſtimmung ihren Ausdruck findet Ein reren ſe wie ſt wehen e veſen Fohl ſein

ſei ſehr gut AppetitDie Grazer Vorgänge im Abgeordnetenhaus
Aus Wien wird der Kantt Ztg telegrapt r

gemeldet Zu Beginn der Sitzung rief bei der e di ſch
einer Jmmunitätsangelegenheit der Alldeutf 6 fung
Stransky Warum verlangt niemand die Aue t don
Hagenhofers Sodann erfolgte die wörtuche dung
leſung einer Jnterpellation Wolf und C Ver
wegen der Vorgänge an der Grazer Univerſit woſe
Vorfälle werden in der Jnterpellation d g eſhindi
und die Anfrage an den Miniſter des nnern und t
Unterrichtsminiſter gerichtet was ſie ngeſichts dieſer gen
gänge zu tun gedenken Der Sozialiſt Breiter ſagte
Haus ſtehe unter dem Eindruck der außerordentlichen das
eigniſſe in Graz Die Ruhe und Unantaſtbarkeit c
Stätte der Wiſſenſchaft ſei durch brutale Gew alt er
geſtört worden Er ſtellte den formalen Antrag die Sit te
zu ſchließen und um 6 Uhr abends eine neuerkiche Sie
mit der Tagesordnung Die Vorgänge an der Grazer jung
verſität abzuhalten Der Antrag wurde mit 112 gegen
Stimmen abgelehnt Dafür ſtimmten die D
Fortſchrittlichen die Sozialiſten die TſchechiſchRadite
und die Ruthenen dagegen die Chriſtlichſozialen D
Südſlaven einige Tſchechiſchkonſervative und Jungtſchech
und die Polen Abweſend waren die meiſten Tſchechen
der deutſchnationale Verband Sodann wurde die De
über den Dringlichkeitsantrag Kolowrat fortgeſetzt
Rektor der Wiener Äniverſität erließKundgebung worin er mit Rückſicht auf die Grazer Vor
gänge erklärt daß er nie dulden werde daß von der Strak
einbrechende Banden der Univerſität Vorſchriften dar
erteilen wie ſie ihre feierlichen Akte vorzunehmen hätt
Er werde das ſeinige tun damit den Univerſitäten für dieſen
frechen Angriff eine Sühne werde Die Stud en t
mögen die Grazer Vorgänge nicht zum Aug
gangspunkt von Gewalttätigkeiten nehmen
denn die Studenten würden ſich dadurch ins Unrecht ſehen
Die Studenten wahrten heute trotz des Aufziehens der Kle
rikalen die vollſte Ruhe

Politiſcher Pöbel in Prag
Montag abend fand in Prag eine von der nation g I

ſozialen Partei einberufene Verſammlung ſtatt zurWeſprechung der politiſchen Lage f Nach deren Beendigung

zogen die Teilnehmer und verſchiedene andere Elemente nach
der Hauptpoſt und lärmten dort Die auf etwa 4000 Per
ſonen angewachſene Menge demonſtrierte ſpäter
beim Neuen Deutſchen Theater das mit Stei
nen beworfen wurde Die einſchreitende Polizei
wurde mit einem Steinhagel empfangen Viele Polizei
beamte wurden verletzt Die Demonſtranten ſchoſſen auch
mit Revolvern Die Polizei konnte ſchließlich die Menge
zurückdrängen und auseinandertreiben
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Der Vatikan und die franzöſiſchen Biſchöfe
Aus Rom wird gemeldet daß die Kongregation der

geiſtlichen Angelegenheiten Ende dieſes Monats einen Er
laß herausgeben werde in dem der von verſchiedenen franzöſiſchen Biſchöfen angeregte Plan zur Gründung von gegen

ſeitigen geiſtlichen Unterſtützungsvereinen abgelehnt
wird Der Heilige Stuhl habe die Ueberzeugung daß die
gegenſeitigen geiſtlichen Unterſtützungsvereine den Kultus
vereinigungen gleichkommen um derentwillen der Vati
kan das Trennungsgeſetz ſeinerzeit verur
teilt habe

Die Abgeſandten Mulay Hafids in Paris
Die Abgeſandten Mulay Hafids in Paris beabſichtigen

heute der Botſchaft der Vereinigten Staaten
ſowie auch den Geſandten Belgiens Portugals und Schwe
dens ein Schreiben zu übereichen in dem die in Fez erfolgte
I ufung Mulay Hafids zum Sultan bekannt gegeben
wird

Die Deutſchen zur Duma
Wie der Warſchauer Berichterſtatter der Voſſ Ztg

aus ſicherer Quelle erfährt ſoll demnächſt in Lod z eine
Verſammlung der Deutſchen ſtattfinden in der er
lärt werden ſoll welche Schritte zu unternehmen ſeien um
von der Regierung die Erlaubnis zur Wahl eines Du ma
ab geordneten der deutſchen Minderheit zu
erlangen

Verfaſſungsdebatte in Portugal
Aus Liſſabon wird gemeldet Jn der Kammer er

klärte Pinto Santos die Verfaſſung müſſe durch eine andere
von der Nation geſchaffene erſetzt werden um un möglich
zu machen mittels der Diktatur zu regieren
Der Miniſterpräſident erwiderte es ſei bloß notwendig daß
die Verfaſſung ſtreng innegehalten werde auf dieſe Weiſe
werde das Volk gut regiert ſein Der Miniſterpräſident
fügte hinzu er werde der Verfaſſung gemäß regieren ſolange
es möglich ſein werde ſobald er es nicht mehr könne werde
er dem Könige ſeine Demiſſion einreichen niemals aber an
der Spitze einer Regierung ſtehen die zur Diktatur ihre Zu
flucht nehme

Revolutionäre Phantaſten
Nach Meldungen des B aus Chicago iſt die

2600 Mitglieder zählende amerikaniſchöſterreichiſch unga
riſche Liga in eine Bewegung eingetreten die den Umſturz
der monarchiſchen Verfaſſung in Oeſterreio
und ihre Erſetzung durch die ſoziale Republik zum
Ziele hat Die Liga hat mit den amerikaniſchen So
zia liſten Fühlung genommen um den Führern der re
volutionären Partei in Oeſterreich ihre moraliſche und finan
zielle Unterſtützung zu gewähren Jn den Kreiſen der Liga
iſt man der Anſicht daß die Zeit zur Entthronung der Dy
naſtie bereits gekommen ſei man will ſich aber mit der
Durchführung der Amwälzung in Oeſterreich bis zu
Tode des Kaiſers Franz Joſef gedulden T
in den Vereinigten Staaten beſtehenden lettiſchen Geſen
ſchaften die ſloweniſche Liga und die italieniſche Föderation
mit insgeſamt 16 000 Mitgliedern haben ſich gleichfalls zu
einer revolutionären Liga zuſammengeſchloſſen die gemein
ſam mit den Sozialiſten revolutionäre Propaganda in de
amerikaniſchen Univerſitäten betreiben ſoll

Revoltierende Soldaten
Aus Skutari meldet ein Bericht der Frankf Ztg

Die vorgeſtrige Soldatenrevolte iſt dadurch beendet worden
daß alle Soldaten ihr Abſchiedsteskere erhielten Sie reiſe
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isgagen rückſtändig ſind Die ganze hieſiger inſolge der Vorgänge auf 1800 Mann zuſammen

Garniſon igentlich ſollten hier 8000 Mann ſtehenEe edertet nun neue Rekruten

wirtſchaftliche Amſchwung in Amerika
Der kurzem ſchon darauf hingewieſen worden wieP vie r be tgeb er in den Vereinigten Staaten
rücſiht mnerita den wirtſchaftlichen Umſchwung

er ganzen wWugt i ie Arbeiter haben weiter
in ſeineaſſen indem ſie in der Eiſeninduſtrie die Er

p ihrer Fabriken bis zu einem Drittel des früherenw

eugu erringerten Die entſprechende Wirkunn ans ſſogialen Berfahrens auf die Arbeiterſchaft zeig

et in einer Statiſtik die der Staatsarbeitskommiſſar
h Lhates New ort für das zweite Halbjahr 1907 ver
de Aicht Hiernach ſind von den in Verbänden gegliederten
t heitern allein im Dezember nahezu ein Drittel nämlich
re Progent arbeitslos geweſen während die Zaht in den

Shren 1902 1906 in demſelben Monat zwiſchen 11,1 und
9 Prozent geſchwankt hat Jn der Stadt New York
Jar es no chlimmer hier betrug die Zahl der
Arbeitsloſen 34,2 Prozent Noch höhere Zahlen ergeben fich

enn man die ein elnen Gewerbe betrachtet So waren in
Zrem Monat im Baugewerbe 42,1 bei den Schneirn 43,6 den Metallarbeitern 30 9 und bei den

igarrenarbeitern gar 55 Prozent alſo weit mehr als die
Hälfte arbeitslos

Kleine Tagesnachrichten
Aus Stockholm wird uns telegraphiſch berichtet Zu

Ehrenmitgliedern der Land wirtſchaftlichen Akademie
wurden gewählt der Präſident des deutſchen Moorkulturvereins
Freiherr v Wangenheim Profeſſor H DeurisAmſterdam Direktor
Auguſt Baumann München und Profeſſor S WinogradskyPeters

burg

Gerichtsverhandlungen
Agnes Sorma als Nora

Nachdruck verboten

S u H Berlin 18 Mai Ein umfangreicher
Beleidigungsprozeß beſchäftigte heute die erſte
Strafkammer des Landgerichts Berlin I Es
handelte ſich um Vorgänge die mit dem Theater
ſkandal im Kleinen Theater am 1 November
v J im Zuſammenhange ſtehen

An dieſem Tage fand ein Gaſtſpiel der Frau Agnes Sorma
in der Rolle der Nora im gleichnamigen Jbſenſchen Schauſpiel
ſtatt Der Jbſen Ueberſetzer Wilhelm Lange hat das Aufführungs
recht der Nora aber an das Leſſing Theater bezw Deutſche
Theater vergeben und ſo mußte die Aufführung nach der ſoge
nannten Jbſenſchen Geſamtausgabe von Elias erfolgen Frau
Agnes Sorma indeſſen die ſeit 14 Jahren die Rolle der Nora
nach der Lange ſchen Ueberſetzung ſpielt wollte ihrerſeits ihre

Rolle auch in dem Kleinen Theater in der Langeſchen Ueber
ſetzung ſpielen Hiervon erfuhr der Schriftſteller Wilhelm Lange
und erließ durch den Rechtsanwalt Dr Oskar Meyer eine einſt
weilige Verfügung wonach die Aufführung bezw das Sprechen
der Nora Rolle nach der Langeſchen Ueberſetzung verboten wurde
Frau Agnes Sorma lernte nun innerhalb 48 Stunden die Rolle in
der neuen Ueberſetzung von Elias und ſpielte ſie auch in dieſer
Als die Künſtlerin bei der Aufführung im Kleinen Theater im
erſten Akt einen Blick in den Zuſchauerraum tat ſah ſie wie zwei
Männer ſich ſtenographiſche Notizen machten Sie ſpielte den

Akt zu Ende und in der Pauſe machte Direktor Barnowski dem
Publikum Mitteilung von dem unerhörten Vorgang
Es erhob ſich ein großer Skandal und die beiden Stenographen

wurden an die Luft geſetzt
Sie hatten den Auftrag gehabt durch ſtenographiſche Aufzeich
nungen feſtzuſtellen ob Frau Sorma aus langjähriger Ange
wohnheit nicht doch die Langeſche Ueberſetzung ſprechen würde
Das Bekanntwerden der ganzen Angelegenheit war von dem
Schauſpieler Abel vom Hleinen Theater ausgegangen Dieſer
war vom Deutſchen Theater engagiert ſobald ſein Vertrag mit
dem Kleinen Theater abgelaufen ſein würde und hatte dem
Deutſchen Theater von den Proben der Jbſenſchen Nora Auf
führung Kenntnis gegeben Auf Grund der Abelſchen Erzählungen
erſchienen dann in der Berliner Zeitung am Mittag und ſpäter
Krg dem Theaterſkandal auch im Berliner Tageblatt mehrere

rtikel die ſich mit den Vorgängen beſchäftigten Dadurch fühlte
fo der Rechtsanwalt Dr Oskar Meyer beleidigt und ſtellte gegen
v Redakteur Wilhelm Auſpitzer und Redakteur Martin Schmidt
v der B Z am Mittag ſo wie Redakteur Felix Lorenz vom
erl Tageblatt Strafantrag Da Redakteur Schmidt wegen

z Hauprozeſſes in Karlsruhe als Zeuge nicht abkömmlich iſt
wird die Verhandlung gegen ihn abgetrennt Die Beleidi

wird beſonders in der Behauptung gefunden daß ein Rechts
her einen Schauſpieler ſich in ein Café beſtellte und dort mit
u verhandelte daß er als Rechtsbeiſtand des Deutſchen The
mr einen im Kleinen Theater Angeſtellten zu ſich beſtellte

endlich daß er eine unbekannte dritte Perſon zu der Unter
e

J redung hinzugezogen habe Jn dem Artikel des Berl Tage
blatts wird noch geſagt daß ein Rechtsanwalt in Zukunft etwas
wähleriſcher ſein müſſe Die Angeklagten beſtritten die Be
leidigung

Es folgt die umfangreiche Vernehmung des Zeugen A Dr
Meyer Er wird beſonders darüber vernommen daß er die eides
ſtattliche Verſicherung im Bureau des Deutſchen Theaters auf
nommen habe zumal er doch gar nicht Syndikus des Theaters
ſei Der Zeuge erklärt daß er als juriſtiſcher Beirat des Direk
tors Reinhardt öfters in das Bureau des Theaters gerufen wurde
und an dieſem Tage auch die eidesſtattliche Verſicherung des Abel
entgegengenommen habe Der Zeuge Schauſpieler Abel gibt
heute unumwunden zu daß er nicht in das Cafs gerufen nicht
mit Lange bekannt gemacht wurde und auch nicht mit den beiden
anderen Herren in das Deutſche Theater gefahren ſei Die
nächſte Zeugin Frau Agnes Sorma die bekannte und beliebte
Künſtlerin bekundet Jch bin der Anſicht daß ich die Rolle nach
der Langeſchen Ausgabe ſpielen durfte und habe ſie auch in den
Proben danach geſpielt Als dann die Verfügung erſchien habe
ſie die ganze Rolle in 48 Stunden gelernt Jch habe dazu zwei
Nächte geopfert Jch habe mich ſchon früher nicht genau an die
Langeſche Ueberſetzung gehalten Es kam dann die Aufführung

Das Urteil lautete gegen Auſpitzer auf 50 Mark Geldſtrafe
Die Beleidigung wird beſonders darin gefunden daß er einen
Rechtsanwalt eine eidesſtattliche Verſicherung in einem Caféhaus
aufnehmen ließ und noch eine dritte Perſon hinzuzog Dieſe Be
hauptung ſei nicht erweisbar wahr Der Angeklagte Lorenz wurde
freigeſprochen

Sin Nachſpiel zur Hau Geſchichte
Eig Bericht S u H Karlsruhe 18 Mai

10 Tag

Der Prozeß geht langſam ſeinem Ende entgegen Man hofft
daß ſpäteſtens Mittwoch abend das Urteil geſprochen werden
wird Der Andrang des Publikums iſt auch heute wieder ein
ganz enormer Der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Freiherr
von Woldeck eröffnet die Sitzung mit dem Bemerken daß noch
zwei Zeugen geladen ſind Auch Fräulein Olga Molitor ebenſo
ſämtliche Mitglieder der Familie Molitor und der Familie
Bachelin ſind wieder erſchienen obwohl ſie am Schluß der Sonn
abendſizung vom weiteren Erſcheinen als Zeugen entbunden
worden ſind Vorſ zu A Dietz Sie haben im Laufe Jhrer
mehrtägigen Vernehmung an einer Stelle bezüglich des Gut
achtens das der Geh Medizinalrat Dr Neumann im Hauprozeß
erſtattete den Ausdruck Nonſes gebraucht Jch muß dieſen
Ausdruck als unangemeſſen und unzuläſſig zurückweiſen Jm vor
liegenden Falle iſt der Ausdruck beſonders unangemeſſen weil
von ihm ein im Dienſte der Juſtiz bewährter Gerichtsarzt von
hervorragender wiſſenſchaftlicher und praktiſcher Tätigkeit be
troffen wird Jch nehme daher Veranlaſſüng den Ausdruck ent
ſchieden zu rügen und daran die ebenſo entſchiedene Forderung
zu e hen von derartigen Ausdrücken in Zukunft abſehen zu

wollen eA Dr Dietz Zur Erklärung wie ich dazu kam den
ſcharfen Ausdruck anzuwenden darf ich bemerken daß ich den Geh
Medizinalrat Neumann als unparteiiſchen und objektiven Sach
verſtändigen nicht anerkennen kann weil er am 10 Auguſt v J
gegenüber dem praktiſchen Arzte Paul Meißner Berlin in bezug
auf mich als den Verteidiger Haus und auf die Preſſe welche ſich
das Recht einer eigenen Kritik bewahrt hatte geäußert hat

Rechtsanwälte welche die Verteidigung
eines Hau übernehmen ſind meines Erachtens
Louis Bewegung eine Preſſe die ſich für einen Mann wie
Hau engagiert iſt eine Louispreſſe erneute Bewegung
Die Koſten der Verteidigung in dieſem Prozeß würden von
amerikaniſchen Wettbureaus bezahlt welche auf den Kopf Haus
gewettet hätten und welchen die Mittel zur Verfügung ſtänden
um die Verteidigung durchzuführen Weiter hat dieſer Sach
verſtändige erklärt daß er Hau niemals geſprochen habe und
daß er auch nur einmal in ſeinem Leben mit Frau Lina Hau
und Frl Olga Molitor zuſammen geweſen ſei daß aber Hau
in ſeinen Augen ein Lausbub ſei der der inter
nationalen Verbrecherwelt angehört die ihn

auf den Kontinent geſchickt habe um den Mord zu begehen
Heiterkeit Alles dies hat Dr Paul Meißner mir in ſeiner

Wohnung erzählt mir auch ſchwarz auf weiß gegeben und auf
mein Verlangen nochmals telegraphiſch beſtätigt Ferner hat
Herr Medizinalrat Neumann erklärt die Zeugin Eiſele ſei eine
hyſteriſche Perſon die er als Gerichtsarzt auf ihren Geiſtes
zuſtand hin unterſuchen laſſen würde

A v Panwitz verſucht durch verſchiedene Fragen an den
Zeugen feſtzuſtellen daß dieſer die moraliſche Verantwortung für
die Veröffentlichung der Reviſitonsſchrift und der Briefe der FrauLina Hau in der Neuen Freien Preſſe trage Der Zeuge lehnt

es ab ſich dazu zu äußern Es wird ſodann die Zeugin Fräulein
Schweigert aus Baden Baden vernommen die über die Glaub
würdigkeit des Fräulein Eiſele Auskunft geben ſoll

A Vögele Die Verteidigung beantragt nun die Ver
nehmung Karl Haus und zwar darüber erſtens daß ſeine Frau
ihm niemals Unwahrheiten geſagt habe und daß Hau von der

Wahrheit der ihm von ſeiner Frau gemachten Bekundungen über
zeugt war zweitens daß er Frau Molitor nicht getötet habe
ſondern am 6 November mit dem Wagen des Kutſchers Braun
nach dem Bahnhofe gefahren ſei drittens daß er nicht einen
graumelierten Bart getragen habe und nicht hinter den Damen
Molitor hergegangen ſei viertens daß er mit dem ſogenannten
Geſtändnis in London den Verteidiger autoriſiert habe ſeiner
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Verteidigung die Annahme der Täterſchaft Haus zu Grundelegen Die Verteidigung beantragt den Zeugen zur Gerichtoſteie

zu bringen zumal auch verſchiedene Sachverſtändigen erklärt
haben daß für ihr Gutachten deſſen perſönliches Erſcheinen not
wendig ſei Staatsanwalt Dr Bleicher Ueber die Würdigung
der Taktik einer Verteidigung die einen wegen Mordes zum
Tode verurteilten Mann als Zeugen darüber laden will daß
er den Mord nicht begangen habe will ich mich weiter nicht näher
auslaſſen Jch ſtehe auf dem Standpunkt was Hau ausſagt
oder nicht das iſt für unſere Beleidigungsſache ganz bedeutungs
los Jedenfalls iſt ein Mann der rechtskräftig zum Tode ver
urteilt worden iſt unglaubwürdig in eigener Sache ein Urteil
abzugeben A v Panwitz Jch beantrage Ablehnung des
Antrages Juſtizrat Bernſtein Daß ein Mann der wegen
Mordes verurteilt iſt in bezug auf die Frage ob er der Täter
ſei nicht glaubwürdig erſcheinen kann gebe ich zu So iſt aber
der Antrag nicht gemeint Die Verteidigung iſt der Meinung
daß nachdem hier alle Punkte berührt worden ſind welche den
Fall Hau betreffen es notwendig erſcheint um das Bild voll
ſtändig zu machen eine Vernehmung des Karl Hau herbeizu
führen Es läßt nicht in Abrede ſtellen daß während der
ganzen Verhandlung nicht eine Stunde verging in der nicht von
Karl Hau die Rede war Es ſind eine ganze Reihe von Punkten
berührt worden die eine Aeußerung Haus notwendig machen
nicht nur die ob er der Mörder ſei Wir haben außerdem Hau
nicht geſehen und können nicht von vornherein urteilen ob er in
dem was er uns zu den berührten Punkten zu ſagen hat Glauben
verdient oder nicht Seine Verurteilung zum Tode iſt jedenfalls
kein Anlaß alles das was er ſagt von vornherein für unglaub
würdig zu halten Wenn Hau etwa ſagte Mir gegenüber hat
meine Frau ſich nicht ſo über Olga geäußert wie hier behauptet
wird wer kann das ſagen daß ſeine Bekundungen nicht von
größter Bedeutung auch für die Nebenklägerin wären Sie
können nur ſagen der Zeuge Karl Hau muß in ſeinen Ausſagen
mit Mißtrauen beobachtet werden aber ſie können nicht ſagen
daß er in allen Punkten als Zeuge abzulehnen iſt Daher kann
ich mich dem Antrag auf Vernehmung des Karl Hau nur an
ſchließen Es iſt mir durchaus nicht um Senſationsluſt zu tun
im Gegenteil Gerade ein pflichtbewußter Richter muß ſich allein
auf den Standpunkt ſtellen wäre Karl Hau nicht der Mann um
deſſen Perſon die ganze Zeit verhandelt worden iſt ſo würde er
ruhig gehört werden können Es kommt hinzu daß einige Sach
verſtändige erklärt haben ſie könnten ein beſſer begründetes Gut
achten abgeben wenn Hau zur Stelle wäre Es gibt daher ein
hohes und ſtarkes Geſetz das uns vorſchreibt den Zeugen Hau
hier zur Verfügung zu haben Eine Entſcheidung über die An
träge behält ſich das Gericht vor

Die Verhandlung wird Dienstag fortgeſetzt

Aus dem Reichsgericht
Wegen Aufruhrs Beleidigung und Wider

ſtandes ſind am 21 Januar vom Schwurgerichte Erfurt
neun Maurer zu Gefängnisſtrafen verurteilt Die in
krimerten Vorfälle haben ſich am 22 Juli 1907 auf dem
Bahnhofe zu Erfurt abgeſpielt wo aus Anlaß des Maurer
ſtreiks Zuzug ferngehalten werden ſollte Die nur von
dem Maurer Wilhelm Heinemann und vier Genoſſen ein

worfen

Kaufmann Guſtav Ulrich u Staßfurt war
Kaſſierer der Gewerkſchaft L

1892 beging er fortgeſetzt Unterſchlagungen die

brauchte er

gericht Magdeburg zu verantworten

ſich ſo lange Jah urch der Entde
kreuungen zu entziehen Sein Gehalt betrug jährlich 3000Mark und ieg dann nach und nach auf 6000 Mark Der
jährliche Umſatz der Gewerkſchaft a ſich auf anderthalb
Millionen Mark Die Kammer erkannte fortgeſetzter
r ungern auf ein Jahr ſechs onate Ge

ängnis

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Sie haben ihn noch nicht
heute noch im nächſten Geſchäfte zu fordern Luhns WaſchExtrakt
mit Rotband Sie werden bald einſehen daß man mit wenig
Geld eine fettige ſparſame milde Lauge bereitet wie ſie jede
tüchtige Hausfrau gerne zum Hausputz und zum Waſchen hat und
womit man flott vor an arbeiten kann Echten Luhns gebrauchen
jetzt faſt alle erfahrenen Hausfrauen und iſt infolgedeſſen auch überall

in jedem beſſeren Geſchäft zu haben 5584

Mousseline

Bis die Händ mit Abrador

Kostüme,
Kostüm Röcke

Unterröcke
Horgenröcke

Matinees
Reichhaltigste Auswahl aparter Neuheiten in jeder Preislage

no F reyta Halle a
Leipzigerstrasse 100

gelegte Reviſion wurde heute vom Reichsgerichte ver

Staßfurt 18 Mai Anterſchlagungen Der
ſeit 1883

ig II und hatte als ſolcher
auch die mit der Poſt eingehenden Gelder anzunehmen Seit

nsge
ſamt auf mindeſtens 60 000 Mark belaufen Das Geld ver

zu Rennwetten und Spekulationen Wegen
dieſer Unterſchlagungen hatte ſich Ulrich jetzt vor dem Land

Falſche Buchführung
und mangelhafte u ermöglichten es dem Angeklagten

re hin ckung ſeiner Verun



ist dergestellt
aus s
lichem W
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Prachtvoile

Kleiderstoffe
Grösste Auswahl aller beliebten Neuheiten

Hochmoderne Bordürenstoffe

für Blusen Kleider und Röcke

Reinwollene Kammgarnstoffe

neue elegante Bindungen in feinen Farben

Reinwollene schwarze Stoffe
solide leichte Gewebe für Sommerkleider

Apacca Eolienne Marquisette
duftige Gewebe für schicke Sommerkleider

Wollene und seidene Bblusenstoffe e

sehr aparte Streifen und Karos 9520

Woll Mousselins
in einer Auswahl von über 300 Mustern

am Leipziger Turm

Bad Suderode a Harz
Solbad und bewährter Klimatischer Kurort

Station der Eisenbahn Magdeburg Quedlinburg Aschersleben
Vorzügliche geschützte Lage unmittelbar am prachtvollsten Nadel
und Laubholzwalde Mittelpunkt sämtlicher Partien des Unterharzes
Bewährte Solquelle Neuerbautes Badehaus für Sol FichtenDampf Fango Loh Tannin und sämtl med Bader sowie für
alle Prozeduren des Kaltwasser Heilverfahrens FKiektrizität und
Vibrations Massage unter ärztlicher r Gebirgsquellwasser
leitung Billige Preise Apotheke am Orte adearzt Dr Wilde
Dr Fackham Sanatorium IIlustr Prospekte gratis und Führer
in Buchform à 50 Pf mit Karte 1 M sowie nähere Auskunft durch

die Badeverwaltung

Bad Salzhbrunn
Mittelschlesien Waldenburger Gebirge

Heilkräftig bei Alkalische Quollen
Katarrhen ger Oberbrunnen

Gebirgsluft Gurgelhallena t Inhalationenen Lunge pf Pneumatisches Kabinett
re Asthma BAder Mineral u kohlens

Verdauungsorgane Hydrotherapie Massage
Medico mechanisch Institut

arnwege Chem bakter Laboratorium
Gioht Diaohetes Milch u Molkenkur Anstalt
Prospekte Fürsti Brunnen u Badedirektion und Büros von Rudolf Mosse

Brunnenversand Firma Gustav Strieboll

Park Hotel Gremsmühlen
mit allera Komfort der Neuzeit enteprechend eingerichtet Zentral
heizung direkt am Dieksee gelegen alter geschützter Garten 2 Min
v Bahnhof Hausdiener a d Bahn Prosp durch Besitzer Marx
Frahm od d Hansenstein Vogler A G 6653

J 2

Nopdseeb ad rt

Mildestes und unfroundlichstes waitung in Wyk
Nordsoebad

Altbewährtes 22 l und EiſenMoor
bad Luftkurort 8677en h nen 5300 Einw von

mgeben v nverbine S u Pferderennen
orragender Wo zen upro za z a

n

el ne

pilov
e den Schoben

wetterdeständiqe

p J o ni an
wird daher stets

unöbertroffen
in Qualität

Erholungs und Vergnügungs
Rei Se mit den erstklassigen

deutschen Exprebdampfern

Galata Pera Stambul
er

Deutschen Levante Linie
nach dem

über Dover nach Ussabon Tanger OibraltarAlgler Golotta Tunis Malta Catania Taormina

und Syrakus Korfu Korinth Kanal Plräus
77 Athen Smyrna oder Salonlk Konstantlnopel

u Odessa und zurückFahrpreis Ham
und Rückfahrt laut Tari

Prospekte und weitere Auskunft kostenfrel durch

a Deutsche Levante Linie Hamburg
a Hamburg Amerika Linie vergangen Hamburg

Konstantinopel M 475 Hamburg Odessa M 520 Teilstrecken
Relisedauer Hamburg Konstantinopel 22 Tage

Nächste Abfahrten ab Hamburg
22 Mai Expreßdampfer Pera z Juli Expreßdampfer n

12 Juni ca lata 9und ferner Alle 3 Wochen teitzge ab Hamburg

5 Vertreter in Halle a S Georg Schultze Bernburgerstr 32 l

Adhenſuftlarort friecrehsbrunn
580 mm d M

Jungs Hotel
Renomgniertegge ges BevorzugterSommeraufenthalt

Penſion Mk bis Mk 50 Telephon im HauſeProſpekt und nähere Auskunft durch Dr Verd Münters
Buchhnndlung Halle Alte Promenade 35 9240

S Gesellschaft Kur Taxe und Bäder Preise mässig
e Z inn owite itz gie Perle ger

Prospekte gratis und franko durch die Bade Direktion und
J in Halle durch Otto 22 Z 13 Marktsochloss J

Kaiserbad Schmiedeberg Bez Halle S
Spezialanstalt für Rheumatiker und Giehtkranke

Eisenmoorbäder im Hausel el äge
Prospekt durch Dr Schuckelt dir Arzt u Besitzer

See uSolbad Spinemünde

Ostseebad l Ranges
59 Solbäder im ganzen Jahre Damen Herren Familienbad Waldreiohe
Umgebung Städtische und Iandliohe Vorzuge Zentral Verkehr
1907 34 787 Besnoher Auskunft durch die Badedirektion
find in Halle a S Otto Westphal Marktplatz 18 Marktschloss u Ziilmann Lorenz im Hauptbahnhof

Ost F25 1 S
bis 20 Sept1907 15000

J ſern Damen uFamilien

a bad ModWarnbad
m See Süßwaſſer u ſämtl medizin Bäd Geſ klim Lage Prachtv
Spazierg u Ausfl a waldreich romant Strande Erſtkl Hotels uPenſ m vorz Küche Mäßige Pretſe Kurkap Mitte St Sport
woche Proſp u Wohnungsnachw durch Die Badedirektion

h er gmn
ontag den 25 Mai abends 8 Uhr im Bellevue

Lindenſtraße 9506I Knonnoments Konzert Somme
r bei ungünſtiger Witterung Konzert im SaaleGäſte nur r Mitglieder en eführt hedrn Bealeie

Abonnements Karten ſind zu haben bei den Herren AhrensLudwig Wuchererſtr 37 Zehn Breiteſtr 7 Tenner Mittel
ſtraße on Liebenauerſtr 6 ſowie beim Vereinsboten Körber
Leſſingftraße 38 Der Vorstand

Dampfſchifffahrt nach Bad NeuRagoczi

Jeden Mittwoch u Sonnabend nachmS W Abfahrt oberhalb der Peißnitz
re O Schräpler Unterplan

Telephon 3003 9507Fraveniſäungsvorem e e re
strasse 16 IAuskunft über Frauenberufe u Arbeitsnachweis für et Frauen

Montag Il l2 Donnerstag 65

Arbeitszeit in der Nähstube
Montag Mittwoch Freltag 12 Uhr Kleider und Mäntel werdengenäht Annahme von Nah und Flickarbeiten jederzeit

Erdbeer Torten
Erdbeer DisErdbeeren mit Schlagſahne

nur von reifen friſchen Früchten empfiehlt

h

281

üofkontoſei Diot
Am Kirchtor Ecke Mühlweg Telephon 758

t und bleſbt das

v

Vertſ u Eagſ bager F ha u es bolsisit 92 h

deste aller
SchuhputzPilo

Saalschloss Zrauereſ
Mittwoch den 20 Mai nachm 4 bis abends 11 Uhr

Zwei Militär Konzertder Kapelle der Kgl Unteroffizier Schule Weißenfels
abends Pracht Allumination der geſamten Partanlage

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler

Wintergarten
Heute und folgende Tage bis 31 Mai er im großen SEend ds S Uhr ß Saale

Auftreten der I Original
Künstler Gabaret Gesellschaft

unter Leitung
Doria de Gomerz ehemal Königl Hofopernſänger vom Ro oval

Theater Liſſabon Heldentenor genannt der den e Saruſo
Mitwirkung Baronin Milän von Berneg en anderenerstklassigen Kraften
r Nur ausgewähltes Programm heiteren Genres

Eintritt 75 u 50 PfgKarten gültig gegen Zahlung von 5 Pfg III Platz

Dienstag den 19 Mai abends 8 Uhr
I grosses Garten Konzertausgef von der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchat Graf

Blugenthal Magd Nr 36 unter perſönl Leit des Kgl Muſikdit
Herrn Wiegert

Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Saale Saale ſtatt

Neumarkt Schützenhaus
Eingang Karl ſtraße

Donunerstag den 21 Mai abends S Uhr

J Grosses Militär Konzert
verbunden mit prächtiger Jllumination des Gartens ausgeführt

von der Kapelle des Magdb Füſ Regmts Gen Graf
Blumenthal Nr 36 unter perſönl Leitung des Kgl Muſikdirektors
Herrn O Wiegert
a HNtree 30 Um gütigen Zuſpruch bittet

W Ballhause OekonomObstwein Schenke a d heide

Von Mittwoch den 20 bis Sonntag den 24 Mai ein

ſchließlich 9545Ausstellung von Modellen in und aus
ländischer Kriegs u Handelsfahrzeuge

Tr Eröffnung Mittwoch nach Tetags 3 Uhr
Grosses Vokal und Instrumental Konzert fiat

Eintritt frei Eintritt freiEs ladet ergebenſt ein
H Rickoe

Apolld Theater

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Original

Cölner Volkstheaters
Unr noch 2 Tage

Koitensprung

Gr Cölner Burleske m Geſang
in 3 Akten v G Fedeau

Das Stück wieſſert wahre

Lachſtürme
Die tollsten Stuaflonen

die jemals in einem Stück
enthalten waren

Ab Donnerstag den 21 Mai

lünnes 60,

Seamileh s
I

Vollst neues Programm
Internationale

Finghampt Ronburrenz

Heute Dienstag 19 Mal
ringen

Fduard Ritzler
egen

Olaf Henricksen
Paul Moldt

gegen
Clement Ie Terrassier

br kutseheidungs kann

Albert Sturm
egen

Josef Dworatzeeok
Vorverkauf nur im Theater

bureau 9509
Eintrittspreise nicht erhöht

Die von Herrn
Robert Hammer
an mich ergangene

m egrieohisch römischen VFingrämapt nehme ieh
selbstverstündlich an

WAntergarten

im Café
täglich von abends 7 Uhr an

konzertiert das
hünstler knsendle Stna

Solisten ersten Ranges

und werde ich mich am
Mittwoch den 20 d M

im Waldaſia Theater

bereit haltenVincent la
gen der schwarze Ponther

Insel Cuba
haler s

brauere Auscehan

Rathausſtraße 3
Empfehle meinen vorzüg

lichen Mittagstiſch imAbonnement 9512Früh und Abend Stamm
u kleinen Preiſen

Bauersche Biereo
Ergebenſt

Mittwoch den 20 Mai
nachmittags

I

36er Kgl Muſ Dir O Wlogort
Traul Heinrieh Anfang 4 Uhr

EintrittspreisErw 60 Pf Kinder 30 Pfgetr u eſsgettBl herer Ehutelgent

wel
und

Ka

gint


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1908


